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Öffentliche Sitzung des Gemeinderates Unterdietfurt 
vom 2. Dezember 2025

Die Sitzung startete mit der Vorstellung des 

Leistungsverzeichnisses für das Mehrzweckfahrzeug der 

Feuerwehr Unterdietfurt. Die Anschaffung ist notwendig, 

nachdem der vorhandene Feuerwehr‐Kombi 30 Jahre alt ist. 

Kommandant Markus Probstmeier und 1. Vorstand Andreas 

Stummer stellten die Ausschreibungsunterlagen vor und 

erklärten anhand vieler Fotos das Fahrzeug. Es kam deutlich 

zum Ausdruck, dass ausschließlich vorgeschriebene bzw. 

notwendige Ausstattungspositionen angeschafft werden und 

es noch viele weitere Details gegeben hätte, die jedoch aus 

Kostengründen weggelassen werden. Der Gemeinderat gab 

anschließend einstimmig das Leistungsverzeichnis frei und 

das Büro Dittlmann aus Passau wird die Ausschreibung nun 

durchführen. Laut Kostenschätzung rechnet man mit einem 

Anschaffungspreis von rd. 145.000 € und einer Lieferzeit von 

2 Jahren. 

Anschließend stellte der Klärwärter Horst Eger die 

notwendigen Kanalsanierungsarbeiten vor. Ziel ist es, zum 

einen die Fremdwassereintritte zu reduzieren und zum 

anderen beschädigte Kanäle zu sanieren. An der 

Ausschreibung für diese Maßnahmen hatten sich mehrere 

Firmen beteiligt, die Submission fand am 20.11.2025 statt.  

Der Zuschlag ging an die Fa. Oberreiter aus Töging a. Inn zum 

Angebotspreis von 326.000 €. 

Der nächste Tagesordnungspunkt war der Beschluss über die 

Teilnahme am Projektaufruf „Sanierung kommunaler 

Sportstätten“. Der DJK‐TSV Dietfurt plant die Sanierung des 

Vereinsheims, 1. Vorstand Josef Niederer und 2. Vorstand 

Fabian Schmaller stellten das Projekt vor. Nachdem sich die 

Kommune am Programmaufruf anmelden muss, wurde 

einstimmig beschlossen, dass sich die Gemeinde um die 

Fördermittel bewerben soll. Das notwendige Konzept wird 

vom DJK‐TSV Dietfurt erarbeitet und muss bis Mitte Januar 

2026 eingereicht werden. 

Anschließend wurde folgenden Bauanträgen einstimmig das 

gemeindliche Einvernehmen erteilt:

Bauantrag zur Erweiterung des best. Wohnhauses und 

Neubau einer Mehrzweckhalle für den gewerblichen und 

landwirtschaftlichen Bereich und Neubau einer 

Hackschnitzelheizung in Sprinzenberg 12; Bauantrag zum 

Neubau eines Mehrfamilienhauses (4 Wohneinheiten) mit 

Doppelgaragen und Errichtung einer Stützwand in 

Huldsessen, Mitterweg 17; Bauantrag zur Sanierung eines 

bestehenden Zweifamilienhauses zu einem Wohngebäude 

mit 6 WE sowie Garagen und Nebengebäude in 

Unterdietfurt, Dorfplatz 17. 

Weiter ging es auf der Tagesordnung mit der Änderung des 

Bebauungsplans „Gewerbegebiet Vordersarling West“ mit 

Deckblatt Nr. 3. Das im Deckblatt Nr. 2 genannte Ökokonto 

„Am Mainbach“ soll aufgelöst werden, die notwendige 

Ausgleichsfläche wird auf einer anderen Fläche 

nachgewiesen. Dies soll auf dem Ökokonto „Stummerwiese“ 

(Nähe Kläranlage Unterdietfurt) erfolgen. Deshalb ist eine 

Änderung des Bebauungsplanes erforderlich. Der 

Änderungsbeschluss sowie der Billigungs‐ und 

Auslegungsbeschluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit und 

der betroffenen Träger öffentlicher Belange wurden jeweils 

einstimmig gefasst. 

Im nächsten Tagesordnungspunkt befasste sich der 

Gemeinderat mit der Änderung des Regionalplans zur 

Fortschreibung des Kapitels B VI Energie und Anpassung des 

Kapitels B I Natur und Landschaft. Da die beiden bisher 

geplanten und die Gemeinde Unterdietfurt betreffenden 

Vorranggebiete ROI28 Kaspersbach Süd (bei Huldsessen) und 

ROI38 Sauersberg (bei Neukirchen/Habach) in der nun 

übermittelten Tekturkarte entfallen sind, wird die Gemeinde 

keine Einwendungen erheben. 

Bei der anstehenden Kommunalwahl am 8. März 2026 kann 

es Aufgrund der Vielzahl der Landrats‐Kandidaten 

möglicherweise am 22. März 2026 zu einer Stichwahl 

kommen. Der Gemeinderat beschloss, dass die Wahlhelfer 

für eine mögliche Stichwahl ein Erfrischungsgeld in Höhe 

von 30 € erhalten sollen. 

Mit dem Nachtragshaushalt 2025 hatte sich der 

Gemeinderat im Anschluss zu befassen. Kämmerin Marion 

Steffenhagen hatte diesen erarbeitet und den Räten 

vorgestellt. Er war notwendig geworden, da die Gemeinde 

bereits Verpflichtungen für 2026 eingegangen ist und diese 

nun in der Haushaltssatzung verankert werden mussten: Der 

Kauf des Kommunalfahrzeugs für 215.000 €, die Vergabe der 

Kanalsanierungen für rd. 330.000 € und auch der Kauf des 

Mehrzweckfahrzeugs für ca. 145.000 € wurden als 

sogenannte Verpflichtungsermächtigung in den 

Nachtragshaushalt aufgenommen. Im Zuge der Erarbeitung 

des Nachtragshaushalts wurden die Ansätze überprüft und 

angepasst. Der Nachtragshaushaltsplan und die 

Nachtragshaushaltssatzung wurden einstimmig beschlossen. 

Die Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses 

Gemeinderätin Andrea Blümelhuber stellte anschließend 

den Rechnungsprüfungsbericht zur örtlichen Prüfung der 

Jahresrechnung 2024 vor. 

Im Anschluss wurde die Jahresrechnung 2024 festgestellt 

und die Entlastung des Bürgermeisters einstimmig 

beschlossen. 
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geschlossen. Wer sich in die Unterstützungslisten eintragen 

will, kann dies zu den allgemeinen Dienstzeiten im Rathaus 

tun. Ein regulärer Parteiverkehr findet nicht statt. Die 

Einteilung der Wahlhelfer ist erfolgt.

Bürgermeister Bernhard Blümelhuber berichtete über die 

unvermutete örtliche Kassenprüfung am 19.11.2025. Die 

Kasse wird einwandfrei geführt, es gab keinerlei 

Beanstandungen. 

Einen Antrag auf Räumung eines Teilstücks des Maisbachs 

hatten zwei Anlieger aus Obermaisbach gestellt. Der 

Gemeinderat befürwortete den Antrag, die erforderlichen 

Arbeiten werden dem Zweckverband Gewässer Dritter 

Ordnung als Maßnahme für 2026 mitgeteilt.

Den Erlass einer Benutzungssatzung und einer 

Gebührensatzung für die Bücherei beschloss der 

Gemeinderat einstimmig. Wie bereits im letzten 

Rathausjournal berichtet, übernimmt die Gemeinde ab 

01.01.2026 die alleinige Trägerschaft der Bücherei. Für die 

Bücherei ergeben sich keine Änderungen, die bisherige 

Benutzungsordnung wurde lediglich auf das Kommunalrecht 

umgeschrieben. 

Die Änderung des Wasserlieferungsvertrages mit dem 

Markt Massing stand erneut auf der Tagesordnung. Der 

Markt Massing hat der rückwirkenden Erhöhung des 

Wasserpreises ab 01.01.2025 nicht zugestimmt. Der 

Wasserlieferungsvertrag wird somit erst zum 01.01.2026 

geändert. Dies wurde mit einer Gegenstimme beschlossen. 

Öffentliche Informationen des Bürgermeisters

Am 13.11.2025 fand die 33. Verbandsversammlung des 

Zweckverbands Kommunale Verkehrsüberwachung (KVÜ) 

Südostbayern in Töging statt. Mittlerweile sind 270 

Kommunen Mitglied im Zweckverband KVÜ. 

Die Herbstversammlung des Bayerischen Gemeindetags im 

Bezirk Niederbayern ging am 10.11.2025 beim Huberwirt in 

Unterdietfurt über die Bühne. Teilgenommen hatten ca. 130 

Bürgermeister aus ganz Niederbayern. Es sprachen u.a. der 

Regierungspräsident Rainer Haselbeck, Bezirkstagspräsident 

Dr. Olaf Heinrich und der Präsident des Bayerischen 

Gemeindetages Dr. Uwe Brandl.

Zum Thema „Bau‐Turbo“ gab es am 24.11.2025 eine 

Bürgermeister‐Kreisversammlung im Gotischen Kasten in 

Eggenfelden. Es wurden die wesentlichen Inhalte des neuen 

Gesetzes präsentiert. 

Gemeinderat Stephan Schreiber informierte im Anschluss 

über die Kindergartenausschusssitzung vom 07.11.2025. Die 

Elternbeiträge werden ab Januar 2026 moderat erhöht. 

Derzeit werden im Kindergarten 89 Kinder in 4 Gruppen 

betreut, in der Krippe 29 Kinder in 2 Gruppen. Marion Seibt 

ist seit 01.11.2025 die neue Kindergartenleitung. 

Gemeindewahlleiterin Marion Steffenhagen informierte 

noch über die Kommunalwahl 2026: Aufgrund der Auslegung 

von Unterstützungslisten für die Kreistagswahl ist das 

Rathaus von 22.12.2025 bis 05.01.2026 nicht komplett 

Mit jungem Team in die Kommunalwahl

Am 25. November lud die Sarlinger Wählergemeinschaft zur 

Aufstellungsversammlung für die Kommunalwahl ins 

Sportheim in Unterdietfurt ein. Die Gemeinderäte Andrea 

Blümelhuber und Dr. Josef Kiermaier begrüßten die 

anwesenden Listenkandidaten, Unterstützer und Gäste der 

Sarlinger Wählergemeinschaft. Anschließend führte 

Johannes Wohlmannstetter durch die Versammlung. 

Zentraler Punkt war dabei die persönliche Vorstellung der 

Kandidaten, bei der das breite Spektrum des Bewerberteams 

deutlich wurde. Traditionell wurden von der Versammlung in 

geheimer Abstimmung die Kandidaten nominiert und die 

Listenplätze vergeben. Die Versammlung zeigte sich mit dem 

Ergebnis sehr zufrieden. Die Sarlinger Wählergemeinschaft 

startet mit einem jungen, bunt gemischten Kandidatenteam 

in die Kommunalwahl und ist zuversichtlich, auch im 

zukünftigen Gemeinderat in Unterdietfurt wieder gut 

vertreten zu sein.

Die Kandidaten:

1. Andrea Blümelhuber, 2. Dr. Josef Kiermaier, 3. Andreas 

Anzengruber, 4. Lea Kiermaier, 5. Martin Hartsperger, 6. 

Manuela Steiner, 7. Markus Hochholzer, 8. David Gossen

Sarlinger Wählergemeinschaft nominiert 8 Kandidaten: (von links) 

Manuela Steiner, Andrea Blümelhuber, Lea Kiermaier, Martin 

Hartsperger, David Gossen, Markus Hochholzer, Andreas 

Anzengruber, Ersatzkandidat Markus  Blümelhuber, Dr. Josef 

Kiermaier
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Freie Wählergemeinschaft Unterdietfurt und Umland 
setzt auf Vielfalt, Erfahrung und Zusammenhalt 

Ihre Aufstellungsversammlung zur Kommunalwahl im 

März 2026 hat die FWG Unterdietfurt und Umland im 

Gasthaus Huberwirt abgehalten. 

Zu Beginn begrüßte 2. Bürgermeister Stefan 

Schneider die anwesenden Besucher sowie die 

Kandidatinnen und Kandidaten. „Die 

Herausforderungen für unsere Gemeinden und für 

die Demokratie werden immer anspruchsvoller, 

während gleichzeitig die Bereitschaft zum 

ehrenamtlichen Engagement abnimmt. Umso mehr freut es 

mich, dass sich erneut engagierte Bürgerinnen und Bürger 

bereit erklären, Verantwortung zu übernehmen und unsere 

Gemeinde aktiv mitgestalten möchten“, eröffnete Schneider 

die Versammlung. Anschließend informierte er über das 

aktuelle Gemeinderatsgremium, den Ablauf und die 

notwendigen Formalitäten der Aufstellungsversammlung 

sowie die maximal mögliche Kandidatenzahl von 14. 

Ein wichtiger Programmpunkt war die persönliche 

Vorstellung der Bewerberinnen und Bewerber. Dabei zeigte 

sich, dass die Liste eine ausgewogene Mischung aus 

verschiedenen Alters‐ und Berufsgruppen sowie aus 

unterschiedlichen Gemeindeteilen umfasst – ein Spiegelbild 

der Vielfalt innerhalb der Gemeinde. 

Da Franz Blümelhuber bei der kommenden 

Gemeinderatswahl nicht mehr antreten wird, übernahm er 

als Beauftragter die Durchführung der Wahl. Unterstützt 

wurde er dabei von den Wahlhelfern Martin Niederer und 

Richard Gaßlbauer. Über den Listenvorschlag wurde 

anschließend in geheimer Wahl abgestimmt. Alle 

Wahlberechtigten bestätigten diesen einstimmig. 

In den kommenden Wochen werden die Kandidatinnen und 

Kandidaten der FWG Unterdietfurt und Umland ihre 

inhaltlichen Schwerpunkte und Ziele für die nächste 

Wahlperiode ausarbeiten. Diese möchten sie im Februar im 

Rahmen einer Wahlinformationsveranstaltung vorstellen. 

Das Wahlziel der Wählergemeinschaft ist, erneut 

mindestens sechs Sitze im Gremium zu erringen. Zudem soll 

die bisherige sehr konstruktive und sachorientierte 

Zusammenarbeit mit den anderen Wählergemeinschaften 

fortgeführt und weiter gestärkt werden. 

Die Kandidaten: 

1. Stefan Schneider, 2. Stephan Schreiber, 3. Herbert 

Schneider, 4. Anton Mauerer, 5. Michael Steingasser, 6. 

Yvonne Otten, 7. Julia Mair (geb. Hochholzer), 8. Wilko 

Beinlich, 9. Franz Hausberger, 10. Manuel Leipold, 11. 

Thomas Entholzner, 12. Heinz Wagenhofer, 13. Bernhard 

Emberger, 14. Dominik Heuwieser. 

Die Freie Wählergemeinschaft Unterdietfurt und Umland hat ihre Liste 

für die Kommunalwahl im März 2026 mit 2 Frauen und 12 Männern 

aufgestellt. 

Von links: Michael Steingasser, Heinz Wagenhofer, Stefan Schneider, 

Thomas Entholzner, Anton Mauerer, Franz Hausberger, Herbert 

Schneider, Wilko Beinlich, Dominik Heuwieser, Yvonne Otten, Manuel 

Leipold, Bernhard Emberger, Stephan Schreiber, Julia Mair geb. 

Hochholzer. 

Nicht auf dem Foto: Ersatzkandidat Christoph Schellerer
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Wählergemeinschaft Huldsessen und Umgebung: Breites 

Spektrum und viel kommunalpolitische Erfahrung

In der Aufstellungsversammlung hat die Wählergemeinschaft 

Huldsessen und Umgebung ihre Kandidatenliste für die 

Kommunalwahl 2026 aufgestellt. Die 40 anwesenden 

Stimmberechtigten nominierten außerdem den amtierenden 

Bürgermeister Bernhard Blümelhuber ohne Gegenstimme 

erneut zum Bürgermeisterkandidaten. 

Als Versammlungsleiter fungierte SVH‐Vorstand Erich Kämpf. 

Nach einer Gedenkminute für den verstorbenen 

Mitbegründer der Wählergemeinschaft, Helmut Müllinger, 

bestimmte die Versammlung Daniela Frischhut und Tobias 

Kreuzeder zu den Beauftragten für den Wahlvorschlag. 

Wichtigster Punkt der Aufstellungsversammlung war die 

Vorstellung der Kandidaten. Bürgermeister Bernhard 

Blümelhuber dankte allen Kandidaten für ihre Bereitschaft, 

die Wählergemeinschaft bei der Kommunalwahl zu 

unterstützen und betonte: „Wir haben eine Liste mit guten 

Kandidaten zusammengestellt. Der jüngste ist 25 Jahre alt, 

der älteste 69 Jahre und es werden die verschiedensten 

Berufsgruppen vertreten. Außerdem bringen die Kandidaten 

zusammen 78 Jahre kommunalpolitische Erfahrung mit‐ das 

ist eine sehr gute Voraussetzung“. 

Zum Abschluss wurden die 10 Wahlziele sowie die weiteren 

geplanten Aktivitäten und Termine vorgestellt. Als weiteres 

wichtiges Ziel erwähnte Bürgermeister Bernhard 

Blümelhuber abschließend, dass die „sehr gute, 

vertrauensvolle und kollegiale Zusammenarbeit im 

Gemeinderat weiterhin fortgesetzt wird“. 

Die erste Klasse besucht die Gemeindebücherei Unterdietfurt
 

Die Mädchen und Jungen der ersten Klasse besuchte vor Kurzem zum ersten Mal, gemeinsam mit der Lehrerin Frau 

Martina Zellhuber, die Gemeindebücherei Unterdietfurt. Für viele Kinder war es der allererste Büchereibesuch, weshalb die 

Freude und Neugier besonders groß waren. Nach einer kurzen Einführung, durch die Schulbeauftragte der Bücherei 

Christiane Quaiser, durften die Schülerinnen 

und Schüler die Regale erkunden und in Ruhe in 

den zahlreichen Büchern stöbern.

 

Ein besonderes Highlight war, dass jedes Kind 

ein selbst ausgewähltes Buch mit dem eigenen 

Ausweis ausleihen und mit nach Hause nehmen 

durfte. Stolz präsentierten sie ihre Fundstücke 

und freuten sich darauf, diese daheim zu lesen 

oder gemeinsam mit ihren Eltern anzuschauen.

 

Künftig wird die Klasse die Bücherei in 

regelmäßigen Abständen besuchen. So sollen 

die Kinder nicht nur neue Geschichten 

entdecken, sondern auch den Umgang mit 

Büchern und die Freude am Lesen weiter 

festigen.

Mit zwei Frauen und zwölf Männern ist die Liste der 

Wählergemeinschaft Huldsessen und Umgebung rund um den 

amtierenden und erneut nominierten Bürgermeister Bernhard 

Blümelhuber für die Kommunalwahl 2026 aufgestellt:

hinten von links: Dietmar Klusch, Konrad Aigner, Max Viehhauser, 

Bernhard Blümelhuber, Felix Brandl, Viktor Klapper, Sandro 

Wiesmann, Walter Bauer, Josef Benno Seidl

vorne von links: Simon Huf, Gabi Sommer, Johanna Aigner, Heinrich 

Klapper, Gerhard Vilsmaier

Die Kandidaten:

1. Bernhard Blümelhuber, 2. Gerhard Vilsmaier, 3. Josef Benno 

Seidl, 4. Max Viehhauser, 5. Viktor Klapper, 6. Heinrich 

Klapper, 7. Felix Brandl, 8. Johanna Aigner, 9. Konrad Aigner, 

10. Dietmar Klusch, 11. Gabi Sommer, 12. Simon Huf, 13. 

Sandro Wiesmann, 14. Walter Bauer und Ersatzkandidat 

Günter Fisch
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DJK‐TSV Dietfurt bietet Jugendtrainerzertifikat im 
Januar 2026 an

Im Januar 2026 findet beim Verein die Ausbildung zum 

Jugendtrainerzertifikat statt. Das Zertifikat ist ein praxisnahes 

Einstiegsangebot des Bayerischen Fußball‐Verbandes (BFV). 

Es richtet sich an alle Trainer, Betreuer oder Helfer im 

Jugendbereich. Die Teilnehmer lernen dabei nicht nur die 

Grundlagen der Trainingsgestaltung, sondern auch wichtige 

pädagogische und organisatorische Inhalte, die für die Arbeit 

mit jungen Sportlern entscheidend sind. Mit der 

Zertifikatsausbildung schafft der Verein eine ideale 

Grundlage, um die Qualität im Jugendbereich weiter zu 

steigern. Interessierte können sich ab sofort online auf der 

Website des Bayrischen Fußballverbands (www.bfv.de) 

anmelden. 

DJK TSV DIETFURT/ROTT21.01.
23.02.2025

Vordersarling•Tel 0 87 24 - 2 14•Fax 0 87 24 - 10 91 

Erhältlich von Dezember bis Februar.

info@wohlmannstetter.com • www.wohlmannstetter.com

 FRISCHE, SAFTIGE ORANGEN UND 
CLEMENTINEN DIREKT AUS ANDALUSIEN

Bücherei ist Lernort der Demokratie
Lesen, lernen, Haltung zeigen

Unsere Gemeindebücherei trägt nun ganz sichtbar das 

Zeichen dafür, dass sie ein Lernort der Demokratie ist: Mit 

der neuen Plakette machen wir deutlich, dass hier 

demokratische Werte nicht nur vermittelt, sondern gelebt 

werden.

Dem vorausgegangen ist eine Selbstverständniserklärung, 

die unser Träger unterzeichnet und beim St. Michaelsbund 

eingereicht hat. Als Anerkennung und sichtbares Zeichen 

haben wir die Plakette „Lernort der Demokratie“ erhalten. 

Auch die Bayerische Landesregierung unterstützt dieses 

Programm, das Büchereien im ganzen Land stärkt und ihre 

gesellschaftliche Bedeutung hervorhebt.

Gerade in Zeiten, in denen Desinformation und Extremismus 

zunehmen und demokratische Grundwerte in Frage gestellt 

werden, sind Büchereien wichtiger denn je. Sie sind offene 

Orte, an denen Menschen Zugang zu verlässlichen 

Informationen finden, sich austauschen und selbständig 

Wissen aneignen können.

Unter dem Motto „Lesen, lernen, Haltung zeigen“ verstehen 

wir unsere Bücherei als Ort, an dem Meinungsbildung, 

Toleranz und respektvolles Miteinander gefördert werden. 

Wer liest, bildet sich – und wer sich bildet, kann sich eine 

eigene Meinung bilden.

Ein besonderes Augenmerk liegt dabei auf den Kindern: Wer 

früh Freude am Lesen entwickelt, wird auch als Jugendlicher 

und Erwachsener gerne zu Büchern greifen. So lernen junge 

Menschen, kritisch zu denken und Informationen zu 

hinterfragen – eine grundlegende Fähigkeit für eine 

lebendige Demokratie.

Mit der Plakette „Lernort der Demokratie“ möchten wir ein 

sichtbares Zeichen setzen: Unsere Bücherei steht für 

Offenheit, Vielfalt und Respekt.

Auf dem Bild sind von links nach rechts

Bernhard Blümelhuber (Vertreter der Gemeinde), Kurt Wasmeier 

(Kuratoriumsvorsitzender), Brigitte Asanger (Büchereileitung) und 

Helmut Gall (KIrchenpfleger).
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Flohmarkt für Kinderbekleidung und Zubehör 
Das Frauenbund-Flohmarkt Team Unterdietfurt veranstaltet in der Stockschützenhalle in Huldsessen 

einen Flohmarkt für Kinderbekleidung und Zubehör. 

 

Warenannahme: 

Montag,   23.02.26 von 18:00-19:00 Uhr 

Dienstag, 24.02.26 von 14:00-15:00 Uhr 

Verkauf: 

Dienstag, 24.02.26 von 14:00-15:00 Uhr für Schwangere+1 Begleitperson (bitte Mutterpass mitbringen) 

Dienstag, 24.02.26 von 15:00-19:00 Uhr 

 

Abholung nicht verkaufter Ware:  

Mittwoch, 25.02.26 von 13:00-13:30 Uhr (!) 

 

Angenommen wird gut erhaltene und saubere Frühjahr-/Sommerbekleidung bis Größe 164,  

max. 2 Paar Schuhe pro Liste, Spielsachen und Bücher, CD´s, Kinderwagen, Fahrräder, 

Babyausstattung und Zubehör, Umstandsmode, usw. An den Verkaufstagen wird ein zahlreiches 

Torten- und Kuchenbuffet mit Kaffee angeboten. Nummerierte Verkaufslisten liegen ab Montag, den 

02.02.26 beim Kaufhaus Langreiter in Unterdietfurt und bei Edeka Schmilinsky in Massing auf.  

Wir möchten Sie bitten nicht mehr wie 2 Listen zukaufen!!!!! 

Bei Rückfragen: flohmarkt-fb-unterdietfurt@web.de  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
                                                                                      

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 
Liebes Mitglied des Frauenbundes Unterdietfurt! 
 
Wir laden Dich zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am Dienstag, 13 Januar 2026 um 19.00 Uhr in 
das Gasthaus Huberwirt Unterdietfurt recht herzlich ein. 
 
Tagesordnungspunkte: 
 

 Begrüßung 

 Totengedenken 

 Jahresrückblick  

 Kassenbericht 

 Entlastung der Vorstandschaft 

 Bericht der Eltern-Kind-Gruppe  

 Ehrungen 

 Aufnahme von den Neumitgliedern 

 Neuwahlen der Vorstandschaft 

 Wünsche und Anträge  
 
Jedes teilnehmende Mitglied an der Jahreshauptversammlung erhält von uns einen Wertgutschein vom Huberwirt 
Unterdietfurt. 
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Du Dir an diesem Abend für uns Zeit nehmen könntest. 
 
 

 
Maria Schneider       Carola Normann 
1. Vorsitzende        2. Vorsitzende 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Einladung zur 

Christbaum - und 

Warenversteigerung 

KRK- 

Unterdietfurt 

am 

Montag, den 5. Januar 2026  

19:30 Uhr im Gasthaus Huber-Lex 
 

Es singt der Reservistenchor 
 

Die ganze Bevölkerung 

ist hierzu herzlich eingeladen 

 



46     01/2026 Unterdietfurt

 

 

 

 

 

 

 

 

 
                                                                                      

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 
Liebes Mitglied des Frauenbundes Unterdietfurt! 
 
Wir laden Dich zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am Dienstag, 13 Januar 2026 um 19.00 Uhr in 
das Gasthaus Huberwirt Unterdietfurt recht herzlich ein. 
 
Tagesordnungspunkte: 
 

 Begrüßung 

 Totengedenken 

 Jahresrückblick  

 Kassenbericht 

 Entlastung der Vorstandschaft 

 Bericht der Eltern-Kind-Gruppe  

 Ehrungen 

 Aufnahme von den Neumitgliedern 

 Neuwahlen der Vorstandschaft 

 Wünsche und Anträge  
 
Jedes teilnehmende Mitglied an der Jahreshauptversammlung erhält von uns einen Wertgutschein vom Huberwirt 
Unterdietfurt. 
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Du Dir an diesem Abend für uns Zeit nehmen könntest. 
 
 

 
Maria Schneider       Carola Normann 
1. Vorsitzende        2. Vorsitzende 

 
 

Weihnachtlicher Ausflug des Frauenbundes

Einen stimmungsvollen Ausflug unternahm der Frauenbund am ersten Adventswochenende. Die Reise führte zunächst nach 

Rosenheim wo die Frauen ein paar Stunden zur freien Verfügung hatten, egal ob ein Besuch des Christkindlmarkts, shoppen 

in der Fußgängerzone oder gemütlich einen Kaffee trinken – für jede war etwas dabei. 

Am Nachmittag setzte sich die Gruppe in Richtung Chiemsee in Bewegung. Von dort aus ging es mit dem Schiff weiter auf die 

Fraueninsel. Der traditio‐

nelle Insel‐Christkindl‐

markt, eingebettet 

zwischen Kloster und 

Seeufer, bot ein einzigar‐

tiges Ambiente. Gegen 

18 Uhr begaben sich die 

Frauen wieder mit dem 

Schiff zurück an den Aus‐

gangspunkt wo der Bus 

schon bereit stand für 

die Heimfahrt. Es waren 

sich alle einig, es war 

wieder ein gelungener 

Ausflug.

Top Auswahl - perfekte Beratung
Unser STIHL-Shop in Unterdietfurt  
Vorbeischauen lohnt sich

Wohlmannstetter - 
der Fachhändler in Ihrer Nähe  STIHL

Dorfplatz 19  |  84339 Unterdie�urt  |  Tel. 08724-96 09-0
www.wohlmannste�er.de
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Geschichtenzauber an der Grundschule Un‐
terdietfurt am bundesweiten Vorlesetag

Mit großer Freude und gespannter Erwartung fei‐

erten die Schülerinnen und Schüler der Grund‐

schule Unterdietfurt am Freitag, den 21.11.25 

den bundesweiten Vorlesetag. Fünf engagierte 

Vorleserinnen verwandelten die Klassenräume in 

lebendige Vorlesewelten und machten den Tag zu 

einem besonderen Erlebnis.

Zu den Gästen zählten die ehemalige Schulleiterin 

Anja Berger, die ehemalige Sekretärin Martina 

Wöcherl, die frühere Lehrerin Anneliese Thaler 

sowie die Elternbeiratsmitglieder Silke Kürmayer 

und Alexandra Wohlmannstetter. Jede von ihnen 

brachte ein ausgewähltes Kinderbuch mit, das op‐

timal zu den jeweiligen Klassen passte – vom hu‐

morvollen Bilderbuch bis zur spannenden 

Abenteuergeschichte.

Im Klassenverband folgten die Kinder aufmerk‐

sam den Geschichten, stellten Fragen und tausch‐

ten sich über ihre Lieblingsfiguren aus. Die 

Vorleserinnen zeigten sich beeindruckt vom Inter‐

esse und der Begeisterung der jungen Zuhörer.

Unterstützt wurde die Aktion wie jedes Jahr von 

der Gemeindebücherei Unterdietfurt und der 

Schulbeauftragten der Bücherei Christiane Quai‐

ser, die den Vorlesetag organisatorisch begleiten 

und mit passenden Buchempfehlungen berei‐

chern. Die Zusammenarbeit zwischen Schule und 

Bücherei hat dabei eine lange Tradition: Einmal 

im Monat besuchen die Klassen die Einrichtung, 

stöbern in den Regalen und leihen sich neue Bü‐

cher aus – ein wichtiger Beitrag zur Leseförderung 

im Schulalltag.

Die Bücherei steht auch außerhalb des Schulbe‐

triebs allen Leserinnen und Lesern offen.

Öffnungszeiten:

* Mittwoch: 17.00–19.00 Uhr

* Freitag: 15.00–16.30 Uhr

* Sonntag: 10.00–11.00 Uhr

Der Vorlesetag zeigte einmal mehr, wie sehr Ge‐

schichten Kinder begeistern und wie wichtig ge‐

meinsames Lesen für ihre Entwicklung ist. Die 

Grundschule Unterdietfurt bedankt sich herzlich 

bei allen Beteiligten und freut sich bereits auf den 

nächsten Vorlesetag.
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Weihnachtlicher Glanz fürs Rathaus

Große Freude herrschte bei den Mitarbeitern des Bauhofs 

und der Gemeindeverwaltung sowie bei Bürgermeister 

Bernhard Blümelhuber, dass auch in diesem Jahr ein 

prächtiger Weihnachtsbaum den Vorplatz des Rathauses 

ziert. Gestiftet wurde die mächtige Tanne von Helmut Moser 

aus Mainbach. Seit dem ersten Advent verbreitet nun der 

Christbaum jeden Abend einen weihnachtlichen Glanz am 

Dorfplatz. Bürgermeister Bernhard Blümelhuber bedankte 

sich im Namen der Gemeinde Unterdietfurt sehr herzlich 

beim Spender. 

Auf dem Foto von links nach rechts: Bauhofmitarbeiter Guido 

Müller, Bürgermeister Bernhard Blümelhuber, Helmut Moser, 

Bauhofmitarbeiter Jürgen Bauer. 

Birnbaum‐Pflanzaktion der KRK‐Unterdietfurt im Garten 
von Erna Zanklmeier

Mit Spaten und einer gehörigen Portion Gemeinschaftsgeist hat 

die Vorstandschaft der Krieger‐ und Reservistenkameradschaft 

Unterdietfurt am Samstag, den 15.11.2025, einen Birnbaum der 

Sorte Novembra gepflanzt. Die Aktion erfolgte im Rahmen der 

Baumpflanz‐Challenge, zu der die KRK vom Gemeinderat 

Unterdietfurt nominiert worden war.

Nach längerer Suche nach einem geeigneten Standort nahm 

Schriftführer und Kassier Rupert Thaler Kontakt mit der Familie 

Zanklmeier auf, deren Obstgarten zentral im Dorf liegt. Diese 

wertvollen Obstbäume zu erhalten bzw. zu ersetzen liegt im 

Sinne der gesamten Dorfgemeinschaft, da der Garten bei 

Festveranstaltungen von Frau Zanklmeier der Allgemeinheit zur 

Verfügung gestellt wird. Gerade im Sommer dienen die Bäume 

als wertvolle Schattenspender. Die Zusage, dort eine freie 

Fläche nutzen zu dürfen, sorgte bei der Vorstandschaft für große 

Freude – endlich konnte die Nominierung des Gemeinderats 

eingelöst werden.

Der Baum wurde sorgfältig eingepflanzt, ausgiebig angegossen 

und mit Stützen versehen. Die Pflanzaktion verlief in geselliger 

Atmosphäre und bot Gelegenheit für anregende Gespräche. Es 

wurde beschlossen, den Patenverein vom 150‐jährigen 

Gründungsfest, die KSK‐Oberdietfurt, für die nächste 

Pflanzaktion zu nominieren. Die Maßnahme sollte innerhalb 

eines halben Jahres abgeschlossen sein. Mit dem neuen 

Birnbaum setzt die KRK‐Unterdietfurt ein sichtbares Zeichen für 

Zusammenhalt, Nachhaltigkeit und die Bedeutung 

gemeinschaftlicher Initiativen – ein Gewinn für die 

Kameradschaft und die gesamte Dorfgemeinschaft.

INGENIEURBÜRO HARGASSER | DIPL.-ING. (FH) BERNHARD HARGASSER
KOCHREIT 2 | 84339 UNTERDIETFURT | TEL: 08724 9660980 | INFO@IB-HARGASSER.DE

STATIK | PLANUNG | BRANDSCHUTZ
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Zehn Jahre Engagement in der Bücherei – 
Feierstunde für langjährige Ehrenamtliche

In einer kleinen, feierlichen Runde wurde  das zehnjährige 

ehrenamtliche Engagement von Margret Russ in der 

Gemeindebücherei gewürdigt. Zu diesem besonderen 

Anlass hat die Büchereileitung Brigitte Asanger  als 

Vertreter der Pfarrei den Kirchenpfleger Helmut Gall, 

sowie den Vertreter der Gemeinde, den Bürgermeister 

Bernhard Blümelhuber  und den Vorsitzenden des 

Kuratoriums Kurt Wasmeier  in die Gemeindebücherei 

eingeladen.

Die Büchereileitung würdigte in ihrer Ansprache die 

zuverlässige, herzliche und stets engagierte Mitarbeit der 

Jubilarin. Zehn Jahre Einsatz bedeute nicht nur viele 

Stunden Arbeit zwischen Regalen, Leserinnen und Lesern, 

sondern auch ein großes Stück gelebte Verbundenheit zur 

Gemeinschaft.

Auch die Vertreter der Träger Helmut Gall und Bernhard 

Blümelhuber betonten in ihren Grußworten die 

Bedeutung des Ehrenamts. Ohne Menschen, die ihre Zeit 

und Kraft unentgeltlich zur Verfügung stellen, wäre ein 

lebendiges Miteinander in vielen Bereichen nicht 

möglich. Beide überreichten der Geehrten ein Geschenk 

als Ausdruck ihres Dankes.

Frau Asanger überreichte im Namen von Frau Franz, der 

Diözesanbibliothekarin des St. Michaelsbund Passau, als 

Dank und Anerkennung eine Urkunde und eine 

Anstecknadel.

Die kleine Feierstunde machte deutlich: Ehrenamt ist ein 

unverzichtbarer Schatz – und Menschen, die sich so 

beständig engagieren, verdienen besondere 

Anerkennung.

Anschließend wurde auf das Jubiläum angestoßen. 

Von links nach rechts: Kurt Wasmeier, Helmut Gall, Bernhard Blümelhuber, 

Margret Russ und Brigitte Asanger
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Versicherungen.
Finanzen.
Klapper.

Viktor Klapper e.K.
Generalvertretung der Allianz
Mitterweg 14, 84339 Unterdietfurt

0 87 21.12 64 0, 0 87 21.12 64 20
0 87 21.14 58

agentur.klapper@allianz.de
allianz-klapper.de

Flohmarkt‐Team des Frauenbundes Unterdietfurt 
spendet an HvO‐Massing

Das Flohmarkt‐Team des Frauenbundes Unterdietfurt 

veranstaltete im Herbst über drei Tage hinweg einen 

Kinderflohmarkt und erzielte dabei eine Spendensumme von 

1.000 Euro. Unter der Leitung von Tina Hausberger und ihrer 

Kollegin Evi Kastenhuber war es den Organisatorinnen ein 

besonderes Anliegen, den Erlös einem regionalen Zweck 

zukommen zu lassen und damit die Gemeinden 

Unterdietfurt und Massing zu unterstützen.

In diesem Jahr durfte sich der Helfer vor Ort Massing über 

die Spende freuen. Ein Teil des HvO‐Teams nahm den Betrag 

am 13. November, im Rahmen eines Dienstabends entgegen. 

Die Ehrenamtlichen sind in einem weitreichenden 

Einsatzgebiet aktiv, zu dem auch Unterdietfurt zählt. Im 

laufenden Jahr wurde der HvO bereits zu 239 Einsätzen 

alarmiert wovon 24 in den Gemeindebereich Unterdietfurt 

fielen.

Nach der Spendenübergabe nutzten das Flohmarkt‐Team 

und der HvO die Gelegenheit zu einem ausführlichen 

Austausch über die beruflichen Hintergründe der Mitglieder, 

die Organisation des Dienstes und die Herausforderungen im 

Einsatzalltag. HvO‐Leiter Johannes Jetzlsperger sowie 

Kreisbereitschaftsleiter Daniel Jetzlsperger dankten den 

Organisatorinnen herzlich für ihre Unterstützung und 

betonten die Bedeutung des regionalen Zusammenhalts: 

Gemeinsam stark für unsere Region.

Die Spende leistet einen wertvollen Beitrag dazu, die 

ehrenamtliche Arbeit fortzuführen und die Sicherheit in der 

Gemeinde weiterhin zu stärken.

Von links: Daniel Jetzlsperger, Jonas Waldinger, Luca Merwald, Stefanie 

Steiner, Tina Hausberger, Evi Kastenhuber, Michael Kettner, Alessandro 

Rotter

Als Pilger Gottes unterwegs

Am 23.11.2025 fand unser Jugendgottesdienst statt, wel‐

cher von den Ministranten gestaltet wurde. Die musikali‐

sche Umrahmung übernahm der Singkreis Midanand unter 

der Leitung von Margit Niederer. Das diesjährige Motto “Pil‐

ger der Hoffnung” wurde durch Lucie, die Lichtbringerin 

präsentiert. Diese hatte typische Symbole für einen Pilger 

dabei: einen wärmenden Mantel, einen unterstützenden 

Wanderstab, schon etwas schmutzigere Schuhe, ihren be‐

gleitenden Freund, den Hasen und den Rosenkranz, welcher 

die Gemeinschaft, aber auch Gottes Beistand verkörpert. 

Zur Erinnerung an den Gottesdienst bekam deshalb jeder 

Besucher eine Rosenkranzperle, die zuvor von den Minis‐

tranten in der Gruppenstunde verziert wurde. Durch das Zu‐

sammenwirken vieler Ministranten, die vorgelesen haben 

oder auch im Rollenspiel dabei waren, konnte auf unter‐

schiedlichste Art dargestellt werden, dass man den Kopf 

nicht hängen lassen sollte, auch wenn einem der oftmals 

stressige Alltag fast den Atem raubt. Es ist nie alles hoff‐

nungslos, da wir immer mit Gott an unserer Seite “pilgern”.
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Adventliche Stimmung beim Obst‐ und Gartenbauverein 
Unterdietfurt

Zur traditionellen Adventfeier hatte der Obst‐ und Gartenbau‐

verein Unterdietfurt am 5. Dezember in den festlich dekorier‐

ten Saal des Gasthauses Huberwirt geladen. Knapp 80 

Mitglieder folgten der Einladung und genossen einen stim‐

mungsvollen Abend zum Jahresausklang.

Zu Beginn begrüßten die beiden Vereinsvorständinnen Mela‐

nie Bauer und Brigitte Nußbaumer die Gäste und stimmten 

auf den besinnlichen Teil des Abends ein. Ein Grußwort sprach 

anschließend Bürgermeister Bernhard Blümelhuber, der dem 

Verein für sein Engagement im Dorfleben und insbesondere 

die großartige Jugendarbeit dankte. 

Im Anschluss folgten einige stimmungsvolle Musikstücke, dar‐

geboten von Margit Niederer, Ingrid Gall und Martina Rauch‐

bart, ehe Annemarie Unterhaslberger mit einer einfühlsam 

vorgetragenen Weihnachtsgeschichte für Ruhe und Besinn‐

lichkeit sorgte.

Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt: Nach ei‐

nem schmackhaften Essen wurden Plätzchen gereicht, die von 

den Vorstandsdamen selbst gebacken und mitgebracht wor‐

den waren. Zudem freuten sich die Gäste über Orangen und 

Mandarinen, die großzügig von der Firma Landhandel Wohl‐

mannstetter gesponsert wurden.

Besonderes Interesse weckte die Präsentation des Jahrespro‐

gramms 2026. Der Verein darf sich im kommenden Jahr auf 

ein echtes Highlight freuen: Martina Fischer, bekannt aus der 

BR‐Landfrauenküche, wird im Herbst einen Vortrag zum The‐

ma „Die Alm – ein Ort für die Seele“ halten. Das vollständige 

Programm lag bereits zur Mitnahme aus.

Die Adventfeier bot damit nicht nur Gelegenheit zum gemütli‐

chen Beisammensein, sondern auch einen stimmungsvollen 

Ausblick auf die kommenden Aktivitäten des Vereins. Insbe‐

sondere sind alle Mitglieder herzlich eingeladen zur nächsten 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen am 12.03.2026 um 

19:30 Uhr im Gasthaus Huberwirt in Unterdietfurt. 

Die Vorstandschaft des OGV Unterdietfurt mit Bürgermeister Bernhard 

Blümelhuber und den Musikerinnen Margit Niederer, Ingrid Gall und 

Martina Rauchbart

Sternennacht der Ministranten 
 

Zu einer Sternenacht hatten die Ministranten am zweiten Ad‐

ventssonntag eingeladen – und viele junge wie auch ältere 

Besucher folgten der Einladung. Bereits beim Betreten der, 

mit Lichtern und Sternen dekorierten, Kirche war die festliche 

Stimmung spürbar.

Musikalisch wurde der Abend vom Singkreis Mitandand be‐

gleitet. Darüber hinaus präsentierten die Ministranten auch 

eigene Musikstücke, die sie selbst einstudiert hatten und die 

dem Abend eine persönliche Note gaben.

Im Mittelpunkt der Andacht stand das Thema „Kerze und Ker‐

zenschein“. Zwischen den musikalischen Beiträgen trugen die 

Kinder und Jugendlichen sorgfältig ausgewählte Texte vor, die 

von Wärme, Hoffnung und Gemeinschaft erzählten. Der fla‐

ckernde Kerzenschein unterstrich die ruhige und besinnliche 

Atmosphäre.

Nach der Andacht 

waren alle Besu‐

cher zu einem 

Stehempfang ein‐

geladen. Bei 

Punsch und Plätz‐

chen ließ man den 

stimmungsvollen 

Abend gemeinsam 

ausklingen.

Die Sternenacht 

wurde so zu einem 

eindrucksvollen Er‐

lebnis, das Musik, 

Besinnung und 

Miteinander auf 

besondere Weise 

vereinte.
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Kegel‐Dorfmeisterschaft 2025 in Huldsessen

Drei Wochen lang, vom 3. bis 22. November, war die 

Kegelbahn in Huldsessen der Treffpunkt für Jung und Alt. Die 

traditionelle Dorfmeisterschaft lockte wieder über 50 

Mannschaften aus Huldsessen und den Nachbarorten an – 

ein Beweis dafür, wie sehr dieser Wettbewerb im 

Vereinsleben verankert ist. Neben spannenden Spielen gab 

es viele gesellige Abende, bei denen das Miteinander 

mindestens genauso wichtig war wie die Zahl der gefallenen 

Kegel.

Die Organisation lag wie gewohnt in den bewährten Händen 

von Abteilungsleiter Günter Fisch und gute Seele der 

Kegelbahn und Schriftführerin Dorothea von Ruedorffer. Mit 

viel Herzblut und Liebe zum Detail sorgten die beiden dafür, 

dass alles reibungslos lief – von den Vorrunden bis zum 

großen Finale.

Am Finaltag wurde es dann richtig spannend: Die besten 

Teams der Kategorien Damen, Herren und Gemischt traten 

gegeneinander an und kämpften mit großem Ehrgeiz um die 

Pokale. 

Besonders für Gesprächsstoff sorgte der 

Bezirksfischereiverein Eggenfelden, der erstmals dabei war 

und gleich den Sieg bei den Herren holte – mit stolzen 733 

Kegeln.

Bei den Damen setzten sich die Volksradfahrer Damen durch 

und sicherten sich mit 463 Kegeln den Titel. In der Kategorie 

Gemischte Teams triumphierte die Maierei mit 543 Kegeln 

und durfte den Pokal mit nach Hause nehmen.

Die Siegerehrung direkt auf der Kegelbahn war ein 

stimmungsvoller Abschluss. Unter großem Applaus 

überreichten Günter Fisch und Dorothea von Ruedorffer die 

Urkunden und Pokale und nutzten die Gelegenheit, allen 

Mannschaften für ihre Teilnahme und die tolle Atmosphäre 

zu danken.

v. l. Günter Fisch, Erwin Parstorfer, Gerhard Nußbaumer, Johann 

Wohlmannstetter, Christoph Zanantionio, Dorothea von Ruedorffer

Herren

Damen

v. l. Günter Fisch, Erika Brunner, Dorothea von Ruedorffer, Brigitte 

Jany, Vorstand Dietmar Klusch 

(nicht auf dem Bild: Sieglinde Asanger, Sabine Höcherl)

v. l. Vorstand Thomas Messner, Alois Panzer, Lydia Salzer, Evi Hahn, 

Herbert Maier, Günter Fisch, Dorothea von Ruedorffer

Gemischte Teams
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DFB‐Sonderehrung mit Uhr – Dank und Anerkennung 
für jahrzehntelanges Engagement

Ehrenamtliches Engagement ist das Herzstück unserer 

Vereinslandschaft. Ohne die vielen Menschen, die ihre Zeit, 

Energie und Leidenschaft in die Gemeinschaft investieren, 

wäre ein lebendiges Vereinsleben nicht möglich. Um dieses 

besondere Wirken sichtbar zu machen, verleiht der Deutsche 

Fußball‐Bund gemeinsam mit seinen Landesverbänden jedes 

Jahr die DFB‐Sonderehrung mit Uhr. Diese Auszeichnung 

gehört zu den höchsten Würdigungen im Amateurfußball 

und wird an Persönlichkeiten vergeben, die über viele Jahre 

hinweg Verantwortung übernommen und den Verein 

geprägt haben.

In diesem Jahr durften sich gleich zwei verdiente Mitglieder 

unserer Gemeinde über diese besondere Ehrung freuen:

•  Lita Veit vom DJK‐TSV Dietfurt wurde für ihr langjähriges 

herausragendes Wirken als Wirtin des Vereinsheims 

ausgezeichnet. Mit unermüdlichem Einsatz, Herzlichkeit und 

einem offenen Ohr für alle hat sie das Vereinsheim zu einem 

Ort der Begegnung gemacht. Ob nach Spielen, bei 

Versammlungen oder geselligen Abenden – Lita war stets da, 

hat organisiert, bewirtet und mit ihrer positiven Art das 

Vereinsleben bereichert. Viele Mitglieder bezeichnen sie 

liebevoll als die „gute Seele des Vereins und die beste Wirtin, 

die man sich wünschen kann“.

•  Tobias Kreuzeder vom SV Huldsessen erhielt die Ehrung 

für mehr als 15 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit als Platzwart 

und Ausschussmitglied. Mit großem 

Verantwortungsbewusstsein sorgt er seit vielen Jahren dafür, 

dass die Sportanlagen in bestem Zustand sind – eine 

Aufgabe, die oft im Hintergrund geschieht, aber für den 

reibungslosen Ablauf des Spielbetriebs unverzichtbar ist. 

Darüber hinaus bringt er sich aktiv in die Vereinsarbeit ein 

und ist stets zur Stelle, wenn helfende Hände gebraucht 

werden. Sein Einsatz zeigt, wie wichtig Verlässlichkeit und 

Tatkraft für das Vereinsleben sind.

Die Auszeichnungen wurde vom Bezirks‐Vorsitzenden Harald 

Haase und Bezirks‐Ehrenamtsreferenten Johann Wimmer 

gemeinsam mit dem Landrat des Landkreises Dingolfing‐

Landau Werner Bumeder vorgenommen. 

Die Verleihung der DFB‐Sonderehrung Ehrenamt mit Uhr ist 

nicht nur ein Zeichen der Anerkennung für die beiden 

Geehrten, sondern auch ein Signal an die gesamte 

Gemeinschaft: Ehrenamt ist unverzichtbar. Es sind Menschen 

wie Lita Veit und Tobias Kreuzeder, die mit ihrem 

Engagement das Fundament für sportliche Erfolge, 

Gemeinschaft und Zusammenhalt legen.

Foto von links nach rechts: BFV‐Bezirksehrenamtsreferent Josef Wimmer, 

Vorstand SVH Thomas Messner, Preisträger Tobias Kreuzeder, 

Preisträgerin Lita Veit, Vorstand DJK Josef Niederer und BFV‐

Bezirksvorsitzender Niederbayern Harald Haase

www.autohaus-reitberger.de

info@autohaus-reitberger.de08724 - 96870 

Ihr kompetenter Ansprechpartner 
für alle Fragen rund um Ford und
Subaru in Unterdietfurt.
Neben einer Vielzahl an Neu- und 
Gebrauchtwagen bieten wir Ihnen 
einen Reperatur- und TÜV Service 
für ihr für ihr Auto.

Wir bieten ihnen einen 
zuverlässigen TÜV Service.

Unsere qualifizierten
Mitarbeiter haben für jedes 
Anliegen eine Lösung. 

Unseren Fahrzeugmarkt findet
ihr auf der Homepage.

TÜV

Werkstatt

Autokauf
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Ankauf landwirtschaftlicher Grundstücke

Die Gemeinde Unterdietfurt sucht landwirtschaftliche 

Grundstücke zum Ankauf. 

Sollten Sie beabsichtigen landwirtschaftliche Grundstücke zu 

verkaufen, melden Sie sich bitte bei 1. Bürgermeister 

Bernhard Blümelhuber (Tel. 08724/96525‐13 oder 

bernhard.bluemelhuber@unterdietfurt.de)

Die Turnhalle Unterdietfurt erstrahlt in neuem Licht

Die Beleuchtung in der Turnhalle in Unterdietfurt war 

mittlerweile in die Jahre gekommen. Es waren 32 

Leuchten an der Decke montiert mit einer 

Leistungsaufnahme von 4800W. Diese alte Technik hatte 

einen hohen Stromverbrauch und erzeugte dadurch hohe 

Kosten für die Gemeinde. Hinzu kamen häufige Defekte 

der Leuchten. Der damit verbundene Austausch war 

jedes Mal kostspielig, da die Leuchten auf 6,7m Höhe 

nicht einfach erreichbar waren und Ersatzteile nur schwer 

verfügbar waren. Basierend auf diesem Zustand wurde 

durch die Gemeinde der Beschluss gefasst, die 

Beleuchtung zu modernisieren und zu optimieren.

Lea Kiermaier hat sich ehrenamtlich angeboten und mit 

ihrer Tätigkeit als Lichtplanerin hier federführend 

eingebracht. Für das neue Licht fiel die Wahl auf eine 

Leuchte von KOTZOLT, die speziell für Sporthallen 

entwickelt wurde und u.a. „ballwurfsicher“ ist. In der 

Auslegung der Beleuchtung hat Lea definiert, wie viele 

Leuchten mindestens notwendig sind um die Turnhalle 

gleichmäßig und hell nach Norm zu beleuchten und wo 

diese Leuchten an der Decke platziert werden müssen. 

Die Firma Elektro Prost hat anschließend die Montage in 

den Sommerferien übernommen, so dass die neue 

Beleuchtung zum Schuljahresstart und der nahenden 

dunklen Jahreszeit einsatzbereit ist.

Das Ergebnis kann sich sehen lassen. Die einst 32 

Leuchten wurden durch 8 moderne Leuchten ersetzt. Die 

Helligkeit in der Turnhalle wurde fast verdreifacht und 

erfüllt dadurch jetzt die gültige Norm für 

Sporthallenbeleuchtungen. Da die neuen Leuchten 

deutlich effizienter sind, reduziert sich der 

Stromverbrauch von 4800W auf 1400W, obwohl die 

Helligkeit gesteigert wurde. Die neue Beleuchtung liefert 

hochqualitatives, gleichmäßiges Licht, das beim Sport 

nicht blendet. Außerdem gehören die kostspieligen 

Reparaturen der alten Beleuchtung nun der 

Vergangenheit an. Damit ist die Beleuchtung der 

Turnhalle wieder fit für die Zukunft. Das Feedback der 

Sportler, die insbesondere in der dunklen Jahreszeit das 

Licht ausgiebig nutzen, fällt sehr positiv aus.

Zusätzlich zur Beleuchtung wurde auch der Hallenboden 

renoviert und erstrahlt in neuem Glanz. Es erfolgte eine 

Grundreinigung und auf Antrag des DJK‐TSV Dietfurt 

wurden die Linien für drei Badminton‐Felder aufgebracht. 

Die vorhandenen Markierungen wurden farblich 

aufgefrischt und abschließend erhielt der Hallenboden 

eine Versiegelung. 

In der hell erleuchteten Halle bedankte sich Bürgermeister Bernhard 

Blümelhuber bei Gemeinderat Dr. Josef Kiermaier und Lichtplanerin Lea 

Kiermaier (WohnRaumDesign) für die großartige Unterstützung. 
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Tradition lebt weiter: Christbaum an der Pfarrkirche 
erstrahlt erneut 

Der Obst‐ und Gartenbauverein hat auch in diesem Jahr wieder 

einen prächtigen Christbaum am Friedhofsaufgang der 

Pfarrkirche Maria Heimsuchung in Unterdietfurt aufgestellt und 

festlich beleuchtet.

Diesmal war ein engagiertes vierköpfiges Team am Werk: 

Annemarie und Wolfgang Unterhaslberger sowie Roswitha und 

Rupert Leipold sorgten dafür, dass der von der Familie Zellhuber 

gestiftete Tannenbaum glanzvoll erstrahlt.

Besinnliche Adventsfeier des VdK Ortsverbandes 
Dietfurt ‐ Geratskirchen

VdK Ortsvorsitzende Hildegard Kurz konnte zahlreiche 

Mitglieder mit Ihren Partnern zur traditionellen 

Adventfeier im Gasthaus Huberwirt in Unterdietfurt 

begrüßen. Besonders begrüßt wurden Unterdietfurts 1.  

Bürgermeister Bernhard Blümelhuber, Altbürgermeister 

Richard Schneider und Pater Josef. Pater Josef sprach vor 

dem gemeinsamen Mittagessen das Tischgebet. In Ihrer 

Ansprache bedankte sich die 1. Vorsitzende Hildegard Kurz 

bei der Vorstandschaft und den Mitgliedern  für die aktive 

Unterstützung und die Teilnahme an den zahlreichen 

Veranstaltungen.  Ein besonderer Dank galt den 

Sammlerinnen und Sammlern der Sammlung "Helft 

Wunden Heilen", sowie allen, die gespendet haben.

Ein Dank ging auch an alle Kuchenspender.

Wegen mehrerer Sterbefälle in der Vorstandschaft in 

diesem Jahr und im Hinblick auf die 

Jahreshauptversammlung und Neuwahl 2026 hofft der VdK 

‐ OV auf Mitglieder, die Interesse an einem Ehrenamt 

haben. Hildegard Kurz wünschte  allen anwesenden 

Mitgliedern und deren Familien eine besinnliche 

Adventszeit, frohe Festtage und Erholung von der Hektik 

des Alltags. Grußworte und auch Grüße des 1. 

Bürgermeisters aus Geratskirchen, Johann Gasslbauer 

überbrachte Bürgermeister Bernhard Blümelhuber.

Er verwies auf die Notwendigkeit des Sozialverbandes 

auch im Hinblick auf die Lösung vieler Probleme unserer 

Zeit, insbesondere um Gerechtigkeit bei Rente, Pflege und 

Behinderung.

Der besinnliche Teil der Adventfeier wurde umrahmt von 

der Gesangsgruppe  Sporrer mit Roswitha  und ihren 3 

Mädchen Antonia, Johanna und Magdalena mit 

adventlichen Liedern und Instrumentalstücken.

Heitere und nachdenkliche Geschichten und Gedichte  

haben uns Pater Joseph, Rosi Traut und Katharina Maschke 

mitgebracht.

Zusammen mit den Sporrer ‐ Mädeln sangen alle noch die 

allseits bekannten Adventslieder "O Tannenbaum" und 

"Leise rieselt der Schnee" . 

Nicht fehlen durfte natürlich die alljährliche Tombola, bei 

der es auch dieses Jahr wieder keine Nieten gab.

Die stimmungsvolle Adventfeier endete bei gemeinsamen 

Kaffee und selbstgebackenen, von Mitgliedern 

gespendeten Kuchen. 

Auf dem Bild von links nach rechts:

Antonia, Johanna, Magdalena und Roswitha Sporrer
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Jahresabschlussfeier des SV Huldsessen – 
Dank, Ehrungen und Gemeinschaft

Der SV Huldsessen hat das Sportjahr 2025 mit einer festlichen 

Jahresabschlussfeier beschlossen. In besinnlicher Atmosphäre 

blickte der Verein auf ein ereignisreiches Jahr zurück, ehrte 

langjährige Mitglieder und dankte den vielen Helferinnen und 

Helfern für ihren Einsatz.

Vorstand Erich Kämpf führte durch den Abend und begrüßte 

die Ehrengäste Bürgermeister Bernhard Blümelhuber, Pater 

Johnson Kattayilj, Ehrenmitglied Herbert Kreuzeder sowie 

Ehrenvorstand Rudi Miegl. Mit zwei Weihnachtsgeschichten 

stimmte er die Gäste auf die bevorstehenden Feiertage ein. Für 

musikalische Stimmung sorgten die Herrenfußballer der 

Spielgemeinschaft Eggenfelden‐Huldsessen, die traditionelle 

Weihnachtslieder vortrugen.

Ein besonderer Schwerpunkt lag auf der Würdigung des 

Ehrenamtes. Kämpf hob die unverzichtbare Arbeit der vielen 

Helfer hervor – vom Kiosk‐ und Reinigungsteam über die 

Platzwarte und Zaunbauer bis hin zum PV‐Anlagenteam, den 

Organisatoren der Kegeldorfmeisterschaft, den Wirtsleuten der 

Mehrzweckhalle und den „Küchenmädels“ beim Dorffest. Als 

Anerkennung erhielten alle ein kleines Präsent.

Auch die Vereinstreue wurde gewürdigt:

•  Für 10 Jahre Mitgliedschaft: Leon Merwald, Kathrin 

Kastenhuber, Korbinian Moser und Michaela Moser

•  Für 25 Jahre Mitgliedschaft: Thomas Misliworski, Lisa 

Müllinger und Timo Müllinger

•  Für 50 Jahre Mitgliedschaft: Wilfried Riedel, Fritz Trager, 

Georg Schmaller und Herbert Kreuzeder

Bürgermeister Bernhard Blümelhuber überbrachte die Grüße 

der Gemeinde und lobte das Engagement des Vereins, das 

nicht nur sportliche Erfolge ermögliche, sondern auch das 

gesellschaftliche Leben in Huldsessen bereichere.

Die Feier klang in gemütlicher Runde aus – mit vielen 

Gesprächen über das vergangene Jahr und einem 

gemeinsamen Blick auf die kommenden Aufgaben.

Vorne von links: Bürgermeister Bernhard Blümelhuber, Wilfried Riedel, 

Fritz Trager, Georg Schmaller, Herbert Kreuzeder, Dietmar Klusch, Pater 

Johnson Kattayilj

Hinten von links: Thomas Misliworski, Lisa Müllinger, Erich Kämpf, Timo 

Müllinger, Kathrin Kastenhuber, Korbinian Moser, Michaela Moser, Leon 

Merwald, Thomas Messner

Vorne von links sitzend: Fritz Trager, Wilfried Riedel, Herbert Kreuzeder, 

Georg Schmaller

Stehend von links: Bürgermeister Bernhard Blümelhuber, Erich Kämpf, 

Dietmar Klusch, Pater Johnson Kattayilj, Thomas Messner

Fußballer Timo Müller bedankt sich bei den beiden 

Platzsanitäterinnen Sabrina Kreuzeder und Caro Krauss für die tolle 

Unterstützung der Mannschaft. 

Die Fußballer 

der SG SSVH 

beim 

gemeinsamen 

Weihnachtslied
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Nikolaus bringt kleine Geschenke

Am 5. Dezember war es wieder so weit.  Am 

Vormittag trafen sich die zwei Eltern‐Kind‐

Gruppen im Pfarrzentrum zu einem gemütlichen 

beisammen sein und warteten auf den großen 

Besuch. Bis es soweit war, spielten die Kinder und 

übten fleißig die Lieder für den Nikolaus. Als es 

plötzlich an der Tür klopfte wurden die Augen 

ganz groß. Der Nikolaus, gekleidet in seinem roten 

Gewand trat herein. Die Kinder strahlten vor 

Freude und nach den warmen Worten des 

Nikolauses durften die Kinder und alle 

Erwachsenen ihre Lieder vortragen und wurden 

dann mit einem kleinen Geschenk belohnt. Den 

Vormittag ließen die Kinder, Eltern und 

Großeltern mit Plätzchen, Lebkuchen und Punsch 

ausklingen. Es war klar der Besuch des heiligen 

Mannes war wie jedes Jahr ein voller Erfolg.

Frauenbund lädt zur Adventsfeier ein

In vorweihnachtlicher Atmosphäre feierte der Frauenbund, seine traditionelle Weihnachtsfeier im Gasthaus Huberwirt‐Lex. 

Zahlreiche Mitglieder folgten der Einladung.  Die Feier begann mit einer kurzen Andacht unter dem Motto „Warts ab“. 

Vorgetragen von Regina Wimmer, Kathi Kiermeier, Tina Hausberger und Carola Normann. Pater Josef segnete die Gäste, bevor 

das gemeinsame Essen begann. Nach der Pause folgten zwei Beiträge aus der Vorstandschaft. Ein Adventsgedicht vorgetragen 

von Regina Wimmer und eine 

lustige Geschichte „Ein 

Geschenk für die Vorsitzende“ 

von Kathi Kiermeier und 

Claudia Löw wurden zum 

Besten gegeben. Natürlich 

durften bei einer Adventsfeier, 

Plätzchen (Bäckerei 

Bachmeier) und Clementinen 

(Landhandel 

Wohlmannstetter) nicht 

fehlen. Musikalisch umrahmte 

wurde das Programm durch 

das Trompeten‐ Duo Lilly und 

Amelie und der Chor 

Midanand. Die Adventsfeier 

endete mit warmen 

Abschlussworten und einer 

kleine Vorschau auf das Jahr 2026.
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Abfüller und Stellvertretender 
Betriebsleiter (m/w/d) gesucht!
Standort: Unterdietfurt I Vollzeit

Tel: +49 8171 627-368
E-Mail: Recruiting@tyczka.com
www.tyczka-energy.de

Werden Sie Teil unseres Teams  

  jetzt online bewerben!

Festliche Weihnachtsfeier der Seniorenrunde Huldsessen 
beim Gasthaus Hamberger in Hofau

Am Dienstag den 9.12.25 feierte die Seniorenrunde Huldsessen 

ihre traditionelle Weihnachtsfeier in der Gaststätte Hamberger 

Hofau. Viele Seniorinnen und Senioren waren der Einladung 

gefolgt und wurden zunächst mit einem gemeinsamen 

Mittagessen verwöhnt.

Im Anschluss eröffnete Rosi Handlos den offiziellen Teil der Fei‐

er. Sie begrüßte den dritten Bürgermeister Benno Seidl sowie 

Pfarrer Pater Johnson Thomas Kattayil V.C. , der auch eine 

großzügige Spende mitbrachte.

Dabei betonte Rosi Handlos die besondere Bedeutung der be‐

sinnlichen Adventszeit, die zu Gemeinschaft, Dankbarkeit und 

stiller Einkehr einlädt.

Dritter Bürgermeister Benno Seidl überbrachte die besten 

Wünsche des ersten Bürgermeisters Bernhard Blümelhu‐

ber und hob die Bedeutung der Seniorenrunde für das ge‐

sellschaftliche Miteinander hervor. Zudem versprach er 

die weiterhin verlässliche Unterstützung der Gemeinde 

und dankte den Organisatorinnen Rosi Handlos und Anita 

Klapper für ihr großes Engagement.

Für die musikalische Umrahmung waren Irmgard Aigner, 

ihre Tochter Johanna sowie Anita Vilsmaier verantwort‐

lich, die mit traditionellen Weihnachtsliedern und feierli‐

chen Melodien eine warmherzige Atmosphäre schufen.

Mit viel Gefühl trugen Rosi Handlos und Anita Klapper anschlie‐

ßend ausgewählte Geschichten und Gedichte vor, die die Gäste 

sowohl berührten als auch zum Schmunzeln brachten.

Ein liebevolles Highlight des Nachmittags war die Überreichung 

eines kleinen Präsents durch Frau Handlos, mit dem sie den 

Anwesenden eine besondere Freude bereitete.

Zum Abschluss bedankte sich Rosi Handlos bei allen Gästen für 

ihr Kommen. Sie wünschte allen eine wunderschöne Weih‐

nachtszeit und ein gutes, gesundes neues Jahr. Mit den Worten 

„Wir sehen uns im nächsten Jahr!“ verabschiedete sie sich 

herzlich von der Runde.

Bei Plätzchen, warmen Getränken und vielen Gesprächen klang 

der festliche Nachmittag in gemütlicher Atmosphäre aus.
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Veranstaltungskalender Januar 2026 

 

Fr., 02.01. 

9:00 Uhr 

Pfarrei Unterdietfurt Sternsingeraktion Gemeindegebiet 

Unterdietfurt 

Mo., 05.01. 

19:30 Uhr 

KRK Unterdietfurt Christbaum- und Warenversteigerung Gasthaus Huberwirt, 

Unterdietfurt 

Di., 06.01. 

19:00 Uhr 

Jagdgenossenschaft 

Vordersarling 

Nichtöffentliche 

Jagdgenossenschaftsversammlung 

Vordersarling 

Gasthaus Huberwirt, 

Unterdietfurt 

Di., 13.01. 

13:00 Uhr 

Seniorenrunde 

Huldsessen 

Stammtisch Gasthaus 

Hamberger, Hofau 

Di., 13.01. 

19:00 Uhr 

Frauenbund 

Unterdietfurt 

Jahreshauptversammlung Gasthaus Huberwirt, 

Unterdietfurt 

Di., 20.01. 

13:00 Uhr 

VdK Ortsverband 

Dietfurt - Geratskirchen 

VdK Fasching Eggenfelden 

Fr., 30.01. 

19:00 Uhr 

SV Huldsessen Huizinga Maschkara Mehrzweckhalle, 

Huldsessen 

 

 

Hinweis der Gemeinde
Das nächste Rathausjournal erscheint am 30.01.2026. Text‐ und Bildbeiträge sowie Anzeigen bitten wir bis 

spätestens 13.01.2026 
in der Gemeinde Unterdietfurt bekanntzugeben.

!!! Beachten Sie hierzu die neue Email‐Adresse: !!! 
journal@unterdietfurt.de

Bitte halten Sie den Abgabetermin ein.

Aus dem Meldeamt:
Im November 2025 ergaben sich diese Veränderungen:

Zuzüge: 9  
Wegzüge: 18  

Eheschließungen: 1
Geburten: 2  
Sterbefälle: 4

Stand am 30.11.2025:   2.327  Einwohner

Wir gratulieren:

Johann Gerauer am 23.12. zum 75. Geburtstag
Elisabeth Gall am 24.12. zum 75. Geburtstag
Hildegard Löw am 31.12. zum 80. Geburtstag
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